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Großhandelspreise im Juli 2024: Leichter
Rückgang im Jahresvergleich

Die Großhandelspreise sanken im Juli 2024 um 0,1 % im
Vergleich zum Vorjahr. Neueste Statistiken und Trends im

Überblick.

Einblick in die Großhandelsentwicklung: Ein
Jahr im Vergleich

WIESBADEN (ots)

Die jüngsten Entwicklungen der Großhandelspreise zeigen einen
interessanten Trend, der sowohl Unternehmen als auch
Verbraucher betrifft. Im Juli 2024 wurden die
Großhandelsverkaufspreise um 0,1 % gesenkt im Vergleich zu
Juli 2023. Obwohl dies eine leichte Verlustrechnung darstellt,
gab es im Vergleich zum Vormonat Juni 2024 einen Anstieg von
0,3 %. Der Gesamtmarkt hat also eine gewisse Stabilität
aufrechterhalten.

Analyse der Preistrends

Die Rückgänge im Großhandel waren überwiegend auf den
signifikanten Preisnachlass bei chemischen Erzeugnissen
zurückzuführen, dessen Preis um 8,4 % unter dem Vorjahr lag.
Im Vergleich zum Vormonat Juni 2024 wurde bei diesen
Produkten ein weiterer Rückgang von 0,4 % festgestellt. Eine
bemerkenswerte Entwicklung im Bereich lebende Tiere führte zu
einem Preisanstieg von 9,5 %, während Erzeugnisse wie Eisen
und Stahl ebenfalls Rückgänge verzeichneten, mit einem Minus



von 7,7 %.

Preisanstiege bei bestimmten Waren

Im Zuge dieser Veränderungen haben jedoch einige
Produktgruppen Preisanpassungen nach oben erfahren.
Besonders auffällig war der Anstieg bei Kaffee, Tee, Kakao und
Gewürzen, dessen Preise um 19,5 % höher lagen als im Vorjahr.
Auch die Preise für verarbeitete Nicht-Eisen-Metalle stiegen um
15,4 %. Diese Entwicklungen könnten Verbraucher und
Einzelhändler gleichermaßen beeinflussen, da die Kosten für
grundlegende Rohstoffe steigen.

Bedeutung für die Wirtschaft und
Verbraucher

Die Veränderungen der Großhandelspreise sind nicht nur
relevante Kennzahlen für Wirtschaftswachstum und Inflation,
sondern haben auch direkte Auswirkungen auf die Kaufkraft der
Verbraucher. Ein Rückgang der Großhandelspreise in
bestimmten Bereichen kann ein positives Signal für Verbraucher
sein, da es auf niedrigere Einzelhandelspreise hindeuten könnte.
Auf der anderen Seite verursachen steigende Preise in anderen
Sektoren potenzielle Herausforderungen für die
Haushaltsbudgets.

Quellen und weiterführende Informationen

Mehr Informationen zu den Entwicklungen im Großhandel und
der Wirtschaftsentwicklung sind in dem Statistischen Bericht
„Index der Großhandelsverkaufspreise“ zu finden. Das
Dashboard Deutschland bietet zudem zahlreiche aktuelle
Indikatoren zu verschiedenen Themen wie Wirtschaft, Finanzen
und Arbeitsmarkt an, die ebenfalls für die Branche von großem
Interesse sind.

Für Fragen oder vertiefte Analysen können Interessierte das



Statistische Bundesamt direkt kontaktieren, um detaillierte
Informationen zu erhalten.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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